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Aus dem Sitzungssaal

Vorstellung der VEIT Ener gie GmbH

Herr Rischka von der VEIT Energie GmbH stellt das Unternehmen und die TŠtigkeiten, mit den
Leistungsbereichen ãenergie.beraten Ð energie.planen Ð energie.optimierenÒ, dem Gremium vor. Die Begleitung
von Projekten bei GebŠuden und technischen Anlagen sind die Grundlage einer systematischen Steigerung der
Energieeffizienz und einer damit einhergehenden Kostenoptimierung umfangreicher GebŠude- und
LiegenschaftsbestŠnde im gewerblichen und kommunalen Bereich. 
Eine umfassende Kenntnis Ÿber Fšrderprogramme von Bund und LŠndern, sowie alle erforderlichen
Zulassungen und Akkreditierungen bei den jeweiligen Bundesbehšrden gehšren zum Portfolie der Firma VEIT
Energie GmbH. 

Ernennung von Herrn Alois Salzeder zum AltbŸr germeister

Aufgrund seiner 12-jŠhrigen Amtszeit als 1. BŸrgermeister der Gemeinde Aschau a. Inn sieht die Verwaltung
eine Ernennung zum ãAltbŸrgermeisterÒ angebracht.

Der Gemeinderat unterstŸtzt diesen Antrag. Die feierliche †berreichung des Ehrentitels an Herrn Alois Salzeder
erfolgt zu einem spŠteren Zeitpunkt mit der Verabschiedung der ausscheidenden GemeinderŠte.

Beitr itt zum Energieeffizienznetzwerk

Das Energieeffizienznetzwerk hat sich in der Sitzung vom 13.10.2020 vorgestellt. Nach eingehenden
Diskussionen hat sich der Gemeinderat gegen einen Beitritt ausgesprochen.

Bekanntgaben

- Im Kindergarten wurden weitere Absturzsicherungen angebracht, im Treppenhaus zusŠtzlich ein 
Plexiglasaufsatz.

- Zur Abwasserbeseitigung in Reit fanden erste GesprŠche statt. Die PlŠne werden zeitnah im Gemeinderat 
vorgestellt.

- Das GelŠnder am Kiesfang im Schmiedweg wird aufgrund des desolaten Zustandes zur temporŠren 
Sicherung ausgebessert. Die beschlossene Sanierung wird zu einem spŠteren Zeitpunkt umgesetzt.

Verwaltung: Montag 07.30 Ð 13.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 07.30 Ð 12.00 Uhr
Donnerstag zusŠtzlich 13.00 Ð 17.30 Uhr

BŸcherei: Montag und Freitag 15.00 Ð 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Ð 11.00 Uhr

Wertstoffhof: Montag 18.00 Ð 19.00 Uhr
GrŸngutsammelstelle:Freitag 16.00 Ð 18.00 Uhr



Winteršf fnungszeiten im Wertstoffhof und der GrŸngutsammelstelle

Bitte beachten Sie, dass vom 01. Dezember 2020 bis 28. Februar 2021 Winteršffnungszeiten im Wertstoffhof und
der GrŸngutsammelstelle gelten: Montag 18:00 Uhr - 19:00 Uhr

Freitag 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Die Sonderšffnungszeiten der GrŸngutsammelstelle entfallen in den Wintermonaten. Die Wintermonate werden
genutzt, um die …ffnungszeiten fŸr die Gartensaison 2021, soweit wie mšglich zu optimieren (z.B. …ffnungszei-
ten Samstag). HierŸber werden Sie rechtzeitig informiert.

Ablesen der WasserzŠhler

Anfang Januar werden wieder die Wasser- und Abwasserbescheide erstellt. Wir bitten daher um Meldung des
ZŠhlerstandes per Ablesekarte,Fax oder E-Mail bzw. Mitteilung auf dem vorbereiteten Online-Formular auf der
gemeindlichen Homepage unter www.aschau-a-inn.deoder Ÿber die BŸrger-Appbis spŠtestens 08.01.2021ein-
zureichen. NŠheres entnehmen Sie bitte den Ablesekarten, die Ihnen bis Mitte Dezember zugestellt werden.

Vielen Dank fŸr Ihre Mithilfe!

Wintereinbruch Ð RŠum- und Streupflicht

Alle GrundstŸckseigentŸmer werden aufgefordert, bei entsprechender Witterung vor ihrem GrundstŸck (das gilt
auch fŸr unbebaute GrundstŸcke) eine ausreichend breite Gehbahn zu rŠumen und zu streuen.
Diese allgemeine RŠum- und Streupflicht gilt an Werktagen von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Bitte denken Sie auch daran, dass es ganz besonders im Winter im Bereich von schmŠleren Stra§en notwendig
ist, dass Fahrzeuge nicht am Fahrbahnrand geparkt werden. Sie behindern dadurch andere Verkehrsteilnehmer
und den Winterdienst.

Au§erdem bitten wir dringend darum, den Schnee von den GrundstŸckseinfahrten nicht auf die Stra§e zu rŠu-
men, sondern auf den eigenen GrundstŸcken abzulagern.

Brandrisiko: Hinweise zum sicheren Umgang mit Kerzen 

Die hohe Zahl der FŠlle, bei denen offenes Feuer die Ursache von WohnungsbrŠnden ist, gibt allen Anlass, Ÿber
den sicheren Umgang mit Kerzen besonders nachzudenken.
Die Kerze wird oft als lebendiges Licht bezeichnet. Dieses warme, gelbe Licht entwickelt eine entspannende
Faszination auf den Betrachter. Man fŸhlt WŠrme und Geborgenheit. Dies ist der Zauber des Feuers, dessen
Bedrohlichkeit man vergisst beim Anblick einer schšnen Kerze. Aber aus nŸchterner, technischer Sicht besitzt
jede Kerzenflamme mit ihren Temperaturen von Ÿber 1.000 Grad Celsius ein Gefahrenpotenzial. Die
Kerzenflamme ist ein offenes Feuer und man muss entsprechend vorsichtig damit umgehen. Hier liegt auch beim
Verbraucher eine gro§e Verantwortung! 

Gerade in der bevorstehenden Adventszeit gilt es dafŸr Sorge zu tragen dass, gerade in geschlossenen RŠumen,
auf brennende Kerzen verzichtet wird und wenn mšglich auf LED-Kerzen umgestellt wird.

In diesem Zuge weisen wir nochmals auf die Pflicht zur Anbringung von Rauchmeldern in den relevanten Flur-
und Treppenbereichen sowie den SchlafrŠumen hin. Die Pflicht gilt nicht nur fŸr MietshŠuser und kann im
Ernstfall Leben retten. Infos hierzu erhalten Sie auf www.rauchmelder-lebensretter.de.

Aus der Verwaltung



BŸrgerversammlung der Gemeinde Aschau a. Inn 2020

Erster BŸrgermeister Christian Weyr ich informiert:

Liebe Aschauerinnen und Aschauer,

nach reiflichen †berlegungen haben wir uns aufgrund der Covid-19-Pandemie dazu
entschieden, die BŸrgerversammlung vom November dieses Jahres ins kommende
Jahr zu verschieben. 
Wir stellen Ihnen die Informationen, die sonst in der BŸrgerversammlung bekannt
gegeben werden, hier schriftlich zur VerfŸgung. Bei Fragen und Anmerkungen zu
diesen Informationen oder grundsŠtzlicher Art nehmen Sie bitte jederzeit Kontakt
mit der Verwaltung auf, besuchen Sie unsere BŸrgersprechstunde oder nutzen Sie
die Gelegenheit der BŸrgerfragen vor den Gemeinderatssitzungen.

Das zurŸckliegende Jahr 2020 war an allen Stellen ganz wesentlich von der Covid-19-Pandemie geprŠgt.
Dadurch wurde sowohl die AmtsŸbergabe nach der Kommunalwahl im MŠrz erschwert, aber auch die ersten
Schritte im neuen Amt unterlagen ganz eigenen Rahmenbedingungen Ð gemeinsam mit allen
Gemeindemitarbeiter*innen und einem engagierten Gemeinderat haben wir es dennoch geschafft, neben einem
erfolgreichen Krisenmanagement nahezu verlustfrei unsere Tagesaufgaben zu meistern und anstehende Projekte
fŸr 2021 vorzubereiten. 

Ich hoffe auf eine baldige BŸrgerversammlung, damit ich Ihnen ausfŸhrlicher und vor allem persšnlich Rede und
Antwort stehen kann. Bis dahin mšchte ich Ihnen unser Mitteilungsblatt ans Herz legen - darin berichten wir aus-
fŸhrlich Ÿber unsere Arbeit und laufende Projekte.

Bis bald und bleiben Sie gesund

Christian Weyrich 
Erster BŸrgermeister

SchŸlerehrung

Die Gemeinde Aschau a. Inn gratuliert im Namen von Herrn BŸrgermeister Christian Weyrich allen SchŸlerinnen
und SchŸlern, die im Jahre 2020 einen hervorragenden Abschluss erzielt haben. 
Folgende Absolventinnen und Absolventen werden dieses Jahr geehrt und erhalten von der Gemeinde ein klei-
nes Geschenk zugestellt. 

Johannes Hiebel (qualifizierender Abschluss an der Mittelschule an der Franz-Liszt-Stra§e mit 1,9)

Luca Wintersteiger (qualifizierender Abschluss an der Mittelschule an der Franz-Liszt-Stra§e mit 1,8)

Christina Baumann (Realschulabschluss bei der Staatl. Realschule in Waldkraiburg mit 1,25)

Eva Duschek (Realschulabschluss bei der Staatl. Realschule in Waldkraiburg mit 1,27)

Julia Urbanek (Berufsschulabschluss der Ausbildung zur Industriekauffrau
an der Staatl. Berufsschule II in MŸhldorf a. Inn mit 1,8)

Josef Axenbšck (Berufsschulabschluss der Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker 
an der Staatl. Berufsschule I in MŸhldorf a. Inn mit 1,16)

Aramis Bauer (Berufsschulabschluss der Ausbildung zum Mechatroniker fŸr KŠltetechnik 
an der Staatl. Berufsschule Lindau am Bodensee mit 1,3)

Anna Schneider (Berufsschulabschluss der Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten 
an der Berufsschule f. Rechts- und Verwaltungsberufe in MŸnchen mit 1,20)

Christoph Baumann (Fachschulabschluss zum staatlich geprŸften Maschinenbautechniker 
an der Staatl. Fachschule Altštting mit 1,22)

Josef Hell (MasterprŸfung im Studiengang ãIngenieurwissenschaften mit 
dem Schwerpunkt Maschinenbau an der Technischen Hochschule Rosenheim mit 1,7)



Elisabeth Maier   ���%�D�F�K�H�O�R�U�S�U�•�I�X�Q�J���L�P���6�W�X�G�L�H�Q�J�D�Q�J���Ä�:�L�U�W�V�F�K�D�I�W�V�L�Q�J�H�Q�L�H�X�U�Z�H�V�H�Q�³
an der Hochschule für angewandte Wissenschaften München mit 1,8)
Philip Avdimetaj   ���%�D�F�K�H�O�R�U�S�U�•�I�X�Q�J���L�P���6�W�X�G�L�H�Q�J�D�Q�J���Ä�)�O�X�J�����X�Q�G���)�D�K�U�]�H�X�J�L�Q�I�R�U�P�D�W�L�N�³���D�Q���G�H�U���7�H�F�K�Q�L�V�F�K�H�Q��
Hochschule Ingolstadt mit 1,9).
Wir wünschen ihnen für den weiteren beruflichen Lebensweg alles erdenklich Gute!

Beteiligung an der Einkommensteuer



Einwohnermeldeamt(Stand zum 01.11.2020)

01.01.2019 31.12.2019
Ð Ð 

01.01.2020 31.10.2020

Geburten 27 25

SterbefŠlle 27 23

Eheschlie§ungen 11 9

Ehescheidungen 7 11

ZuzŸge 267 289

WegzŸge 327 204

Amtliche zum zum
Einwohnerzahl 30.06.2019 30.06.2020

3.372 3.389



Bauamt

Gewerbegebiet Thann
Derzeit werden alle erforderlichen Gutachten fŸr das Gewerbegebiet eingeholt. Sobald dies abgeschlossen ist,
werden die Ergebnisse mit den Thanner BŸrgern besprochen, bevor mit der Bauleitplanung begonnen wird.
Eine Vergabe der GrundstŸcke erfolgt derzeit nicht! Eine Warteliste wird nicht gefŸhrt.

MischgebietsgrundstŸcke Jettenbacher Stra§e
Der Bauausschuss der Gemeinde Aschau a. Inn befasst sich derzeit mit einem Vergabesystem und
Vergabekriterien. Aufgrund strategischer †berlegungen zur Gemeindeentwicklung im Gemeinderat, erfolgt eine
GrundstŸcksvergabe frŸhestens im April 2021. Eine Warteliste wird nicht gefŸhrt.

Ortsentwicklung
Die Vorbereitungsarbeiten zur Ortsent-
wicklung laufen bereits in der Verwaltung.
Im Rahmen einer Klausurtagung im Januar
und einem Seminar mit StŠdteplanern im
Februar, steigt der Gemeinderat konkret in
die Arbeiten ein.

Kindergarten Aufstockung 
Die Aufstockungsarbeiten fŸr den
Kindergarten sind soweit beendet. Die
Inbetriebnahme wird im Dezember erfol-
gen. 

Grš§ere Bauma§nahmen 2020

Stra§ensanierung Rulading-Ro§essing 130.000,00 e

Aufstockung Kindergarten 1.730.000,00 e

Erschlie§ung Baugebiet "Jettenbacher Stra§e" 620.000,00 e

Anschluss Breitband Grundschule 50.000,00 e (80 % gefšrdert)

Grš§ere Anschaffungen im Jahre 2020

Tablets (LeihgerŠte aus Fšrderprogramm) 12.500,00 e (100 % gefšrdert)

6 SchŸler-PC«s fŸr 6 Klassenzimmer 3.200,00 e

Photovoltaikanlage incl. Speicher 170.000,00 e

Absturzsicherung Feuerwehr 4.400,00 e

Gabelstapler Feuerwehr/Bauhof 17.000,00 e

Konkrete Projekte fŸr 2021 und Folgejahre

- Ausbau und Sicherung der eigenen Trinkwasserversorgung, Ausbau Notverbund mit der Schlicht-Gruppe
- †berprŸfung, Dokumentation und Wartung des Kanalsystems; Instandsetzung/Neubau von Pumpstation
- Sanierung und Erneuerung von Gemeindestra§en
- bauliche Trennung von Bauhof und Wertstoffhof, Einfriedung des BauhofgebŠudes
- Erwerb von …koflŠchen; Aufwertung škologischer FlŠchen im Gemeindegebiet
- Erstellung eines integralen Hochwasser-Schutzkonzeptes inkl. Ma§nahmenpaketen
- Erstellung eines Spielplatzgesamtkonzeptes mit konkreten Ma§nahmenpaketen zur Umsetzung
- Beschattung/Klimatisierung der Gemeindehalle
- Vorantreiben der Digitalisierung der Grundschule in Aschau a. Inn
- Ausstattung weiterer Klassenzimmer aufgrund steigender SchŸlerzahlen
- ZukunftsfŠhige Aufstellung der Nachmittagsbetreuung



Kostenaufstellung der Grundschule

Schuljahr 2020/2021 Aschau a. Inn Jettenbach Gesamt

SchŸler (ohne 1 GastschŸler) 130 16 146

Sachaufwand 229.166,73 e 28.205,14 e 257.371,87 e

Aufwand je SchŸler 1.762,82 e

SonderpŠdagogisches Fšrderzentrum Waldkr aiburg - Au§enstelle Aschau

Seit 2008 befindet sich eine Au§enstelle des Fšrderzentrums Waldkraiburg in Aschau a. Inn. 
Im Schuljahr 20/21 besuchten insgesamt 35 SchŸler/innen die Einrichtung. 

Nachmittagsbetreuung
(zum 01.10.2020) ¥  bis 14:00 Uhr  � 17 SchŸler

¥  bis 16:45 Uhr  � 23 SchŸler
¥  35 Mittagessen

Kinderw elt Mar iŠ Himmelfahrt
(zum 01.11.2020) ¥  Derzeit 131 Kinder in der Kinderwelt

¥  Davon 14 Kinder mit Migrationshintergrund
¥  Gesetzliche Fšrderung gesamt: 507.065,00 e

(einschlie§lich Beitragszuschuss fŸr Kindergartenkinder + QualitŠtsbonus)
� davon trŠgt die Gemeinde: 333.129,00 e
� davon entfŠllt auf die Aschauer Kita: 308.827,00 e
� fŸr 4 auswŠrtige Kita«s: 24.302,00 e

BŸcherei

Die BŸcherei erweitert stŠndig ihr Sortiment um die Gemeinde Aschau a. Inn weiterhin mit zahlreichem
Lesestoff zu versorgen. Seit dem 01.08.2020 besteht die Mšglichkeit 20 verschiedene Tonies auszuleihen. 
Au§erdem hat die BŸcherei seit Anfang des Jahres 156 neue SachbŸcher aus verschiedensten Kategorien (z.B.
Wandern, Reisen, Garten, Umwelt, usw.) angeschafft. 

Auch in der Corona-Zeit kšnnen Sie das Angebot der BŸcherei nutzen! 
Insbesondere fŸr Eltern und Kinder um den Erwerb von Lesekompetenz und 
benštigten Schulwissen zu unterstŸtzen!

Die BŸcherei hat dazu z.B. im Bestand:

¥  †ber 30 L†K-Hefte und 3 LšsungsgerŠte
¥  14 Tiptoi BŸcher speziell fŸr Mathe, Deutsch und Englisch
¥  Zweisprachige KinderbŸcher 

(z.B. englisch, rumŠnisch, russisch, polnisch und tŸrkisch)
¥  Ratgeber fŸr Eltern zum Thema Schule und Lernen
¥  Viele spezielle BŸcher fŸr Erstleser mit verschiedenen Hilfestellungen

Schuljahr 2020/2021 2019/2020

Klasse 1 a 28 SchŸler 23 SchŸler

Klasse 1 / 2 26 SchŸler 21 SchŸler

Klasse 2 a 26 SchŸler 23 SchŸler

Klasse 3 a 23 SchŸler 22 SchŸler

Klasse 3 / 4 22 SchŸler 19 SchŸler

Klasse 4 a 22 SchŸler 23 SchŸler

Insgesamt 147 SchŸler 131 SchŸler

Papst Benedikt XVI. Grundschule 

Die KlassenstŠrke zeigt sich im Vergleich 
zu vergangenem Schuljahr wie folgt:



BŸcherei-Info 

Aufgepasst liebe Kinder! 
Am Montag den 7. Dezember gibt es fŸr euch, wie jedes Jahr, bei der Ausleihe,
eine kleine †berraschung vom BŸchereifšrderverein. 
Lasst euch das nicht entgehen.
Wie bereits angekŸndigt gibt es auch heuer wieder einen Adventskalender, gestiftet vom BŸcherei-
fšrderverein. Wer gerne ein TŸrchen šffnen mšchte, braucht blo§ eines unserer Quizze lšsen (zu finden auf der
Homepage oder in der BŸcherei) und die Lšsung in der BŸcherei abgeben (letzter mšglicher Termin ist am
18.12.) und schon seid ihr bei der Auslosung dabei.

Wie auch im letzten Jahr ist die BŸcherei Ÿber die Feiertage geschlossen.
Letzter Ausleihtag in diesem Jahr ist Montag der 21. Dezember 2020.
Erster Ausleihtag im neuen Jahr ist Donnerstag der 7. Januar 2021.

Wir wŸnschen allen unseren Lesern eine schšne Adventszeit,
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2021.

Der Landkr eis liest Ð  Startschuss fŸr ein au§ergewšhnliches Leseprojekt

Im Landkreis MŸhldorf a. Inn startete im Oktober das Leseprojekt ãDer Landkreis 
liestÒ. Dabei handelt es sich um ein landkreisweites Leseprojekt, initiiert von 
Lernen vor Ort und dem Arbeitskreis ãSprachliche BildungÒ.

ãDie Sprachfšrderungsgruppe hat sich intensiv mit der Auswahl der BŸcher auseinan-
dergesetzt. Vom LeseanfŠnger bis zum Erwachsenen findet jeder den passenden TitelÒ,
so Projektleiterin Jelena Djakovic. 

Die beiden ãKrokofilÒ-Titel von Alfred Pongs sind eine ansprechende LektŸre fŸr die Kleinsten, und wer noch
nicht selbst lesen kann, lŠsst sich eben vorlesen. Matthias Morgenroths ãKidnapping OmaÒ, ãChris, der grš§te
Retter aller ZeitenÒ von Salah Naoura und ãEchte CowboysÒ von Stephan Knšsel wurden fŸr Kinder und junge
Menschen von 8 bis 16 Jahre ausgesucht. Und schlie§lich gehšrt auch ein Buch fŸr Erwachsene zum Paket: ãDer
ClubÒ von Takis WŸrger. 
Die BŸcher werden nun in gro§er StŸckzahl im Landkreis verteilt. So haben alle
BŸrgerinnen und BŸrger kostenlosen Zugang zu allen sechs ausgewŠhlten Titeln.
Die BŸcher kšnnen an der Volkshochschule, in den Bibliotheken und den
FamilienstŸtzpunkten im Landkreis ausgeliehen werden. Auch die Buchhandlungen in
Haag, Waldkraiburg und MŸhldorf sind auf das Leseprojekt vorbereitet. Auf der
Homepage des Landratsamtes findet sich eine Liste mit allen Ausleihorten. 
Auch die GemeindebŸcherei in Aschau ist an diesem Projekt beteiligt.

Von MŠrz bis September 2021 sind Ÿber den Landkreis MŸhldorf verteilt Autorenlesungen geplant.  Au§erdem
haben die Leserinnen und Leser die Mšglichkeit, an einem Gewinnspiel teilzunehmen. 

Alle Informationen zum Projekt, den Ausleihorten sowie den BŸchern sind unter 
www.lra-mue.de/derlandkreisliestzu finden. 

InnHŸgelLand Ð Kalender 2021

Die InnHŸgelLand Ð Kalender fŸr das Jahr 2021 werden in diesem Jahr an die Gemeindeverwaltung geliefert
und von hier aus verteilt. Zur Abholung bitte klingeln, die Kalender liegen im Vorraum aus, solange Vorrat reicht. 

…ffnungszeiten Hallenbad Waldwinkel

Aufgrund der derzeit herrschenden AllgemeinverfŸgung ist eine …ffnung des Hallenbades in Waldwinkel nicht
mšglich. Sobald die AllgemeinverfŸgung eine …ffnung wieder erlaubt, wird Ÿber die Presse und auf der
Homepage der Gemeinde Aschau a. Inn darŸber informiert.

Aktuelles und Wissenswertes aus der Gemeinde



Lokale SolidaritŠt zeigen mit dem BDS Einkaufsgutschein

ãGlobal denken, lokal handeln.Ò Ist seit dem 19. November fŸr alle Aschauer BŸrger
und Betriebe noch einfacher mit dem neuen BDS Einkaufsgutschein. Damit kšnnen
Sie bei aktuell 40 Betrieben in Aschau bargeldlos einkaufen und so Ihre SolidaritŠt
mit dem  Einzelhandel in Aschau zeigen. Der Gewerbeverband BDS Aschau,
mit seinen teilnehmenden Firmen sieht dies als seine Aufgabe und dankt der
Gemeindeverwaltung fŸr die starke UnterstŸtzung bei der Umsetzung. 

Das beim Kauf des Gutscheins eingesetzte Geld bleibt regional vor Ort bei den Aschauer Firmen und stŠrkt den
lokalen Einzelhandel, insbesondere in diesen schwierigen Zeiten. So sichern und beleben Sie die šrtliche
LebensqualitŠt zu Ihrem Vorteil. 
Es gibt 10 e und 20 e Gutscheine zu kaufen die in derzeit 40 GeschŠften in Aschau einzulšsen sind. Diese sind
durch einen Aufkleber an den GeschŠften, den QR-Code auf den Gutscheinen und auf der Homepage des
Gewerbeverbandes https://www.bds-bayern.de/ortsverband-aschau/ einsehbar.

ErhŠltlich ist der Gutschein:

-  Rathaus (Terminvereinbarung beachten
Tel. 08638 94350):
Privatpersonen, Barzahler

-  Gewerbeverband Aschau Hauptstr. 13,
Tel. 08638 3204, aschauer.bier@ametsbichler.de:
Firmen, Kartenzahler, †berweiser

Sprechtage zu Sozial- und Eingliederungshilfeleistungen des Bezirks Oberbayern

Der Bezirk Oberbayern bietet kŸnftig allen BŸrgerinnen und BŸrgern eine wohnortnahe Beratung in den
Landkreisen an. An einem wšchentlichen Sprechtag vor Ort informiert eine Beraterin bzw. ein Berater zu den
Sozial-, Rehabilitations- und Teilhabeleistungen in der ZustŠndigkeit des Bezirks Oberbayern.

FŸr den Landkreis MŸhldorf am Inn ist der Sprechtag jeweils Mittwoch von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr als offene
Sprechzeit. Am Nachmittag ist Zeit fŸr Beratungstermine nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung
unter 089 2198-21052 oder per Mail unter beratung-mue@bezirk-oberbayern.de.

Als Beraterin fŸr den Landkreis MŸhldorf am Inn ist Frau Christine Deyle zustŠndig.

Unsere Feuerwehr unterstŸtzt bei Filmdr eh

Die Aschauer Feuerwehr durfte die Dreharbeiten des Markus H. RosenmŸller Filmes ãBeckenrand SheriffÒ
unterstŸtzen. Ihr Auftrag war, die Wasserversorgung fŸr den kŸnstlichen Regen sicher zu stellen. Dies war natŸr-
lich kein Problem fŸr unser Fahrzeug TLF 4000. Es war sehr beeindruckend fŸr unsere Feuerwehr dem Filmteam
Ÿber die Schultern schauen zu
kšnnen. Der Film kommt
nŠchsten Herbst in die Kinos. 

Es werden euch einige Dreh-
orte bekannt vorkommen, da
auch in Waldkraiburg und
MŸhldorf gedreht wurde. 

Auf dem Foto sind zu sehen:
Anton Bruckeder,
Markus H. RosenmŸller,
Thomas Winterer 



Pfarrverband

Gottesdienste an den Weihnachtsfeiertagen

FŸr die Gottesdienste zu Weihnachten beachten Sie bitte den Pfarrbrief und die Mitteilungen aus der Presse.

Sternsingeraktion 2021 ãSegen bringen Ð Segen sein. Kindern Halt geben Ð in der Ukraine und weltweitÒ

Die Sternsinger wollen auch diesmal wieder zu Ihnen kommen! Allerdings herrscht momentan wegen der
Entwicklung zukŸnftiger Anti-Corona Ma§nahmen gro§e Unsicherheit Ÿber den mšglichen Ablauf. Um planen
zu kšnnen, lŠuft die Anmeldung wie bisher Ÿber die beigelegten Flyer oder Ÿber das PfarrbŸro. Der Besuch wird
zwischen 6. und 9. Januar 2021 erfolgen. Leider kšnnen wir keine Wunschtermine vergeben, sind aber bestrebt,
mšglichst viele HŠuser am 06. Januar zu besuchen. Falls die Aktion wegen der Corona-Situation nicht mšglich
ist, kšnnen im Pfarramt Aufkleber oder Kreide fŸr den Haussegen abgeholt werden. Wer eine Spende geben
mšchte, kann diese dort abgeben oder einen persšnlichen Betrag mit dem Vermerk ãSternsinger 2021Ò an die
Pfarrei Aschau IBAN DE93 7116 0000 0001 5359 27 Ÿberweisen. Wir informieren Sie rechtzeitig in der
Tagespresse und im Pfarrblatt Ÿber die aktuelle Situation und werden Ÿber den letzten Stand auch im
Mitteilungsblatt fŸr Januar 2021 informieren.

Informationen zur heiligen Kommunion 2021

Alle Eltern/Erziehungsberechtigten deren Kinder im Jahr 2021 zum ersten Mal die heilige Kommunion empfan-
gen wollen, werden gebeten, ihre Anmeldung - Formular wurde im November Ÿber die Schule verteiltÐ an einem
der drei folgenden Termine im PfarrbŸro, Kirchenstr. 3, abzugeben:

Dienstag, 01. Dez. von 09.00 Ð 11.00 Uhr oder am Montag, 07. Dez. von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
oder am Dienstag, 08. Dez. von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Bitte 5,00 e fŸr die Materialkosten zur Vorbereitung mitbringen.
Kinder, die nicht im Aschauer Pfarrverband getauft wurden, benštigen eine TaufbestŠtigung.

Wie sich die Vorbereitung in Zeiten von Corona gestalten wird, hŠngt dann jeweils von den aktuellen
Regelungen bezŸglich Hygiene-Schutz-Ma§nahmen ab.

Wann der Eršffnungsgottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder stattfinden kann, wird sich zeigen.
Auch der Termin fŸr den 1. Elternabend kann leider zur Zeit noch nicht festgelegt werden. †ber Ihre E-Mail-
Adresse (Bitte in der Anmeldung angeben) erhalten Sie die aktuellen und wichtigen Informationen zugeschickt. 

Die Feier der Erstkommunion wird Ð wenn alles gut geht �� Ð in Kleingruppen im Juni stattfinden.
Die EK- Feiern im Juni 2020 haben gezeigt, dass auch diese schšn gestaltet werden kšnnen.

Stellenausschreibung

Die katholische Kirchenstiftung Aschau am Inn sucht fŸr die Wintermonate eine

Winterdienstkraft (m/w/d)
fŸr Schnee- und Streuarbeiten auf dem KirchengelŠnde

BeschŠftigungsumfang: variiert je nach Witterung bis zu 7 Wochentage

Sie erwartet: - Eine Bezahlung im Rahmen der steuerfreien Ehrenamtspauschale nach ¤ 26 a EStG
- Arbeitsbeginn am frŸhen Morgen und immer vor Gottesdiensten,
- TŠgliche Arbeitsdauer ca. 1 Stunde

Wir erwarten: - Kurzen Anfahrtsweg
- SelbstŠndiges und eigenverantwortliches Arbeiten
- ZuverlŠssige Arbeitsweise

Bei Interesse melden Sie sich bitte im PfarrbŸro im Pfarrheim St. Anna unter Telefon 08638 95210 
oder bei Frau Sedlmaier unter Telefon 08638 9408-119 

bzw. per Mail  ssedlmaier@ebmuc.de. Wir freuen uns auf Sie.



Es war einmal . . .

Wappen der Gemeinde Aschau a. Inn

Der Gemeinderat von Aschau hat unter BŸrgermeister Hans Simmel am 15.07.1971 das neue Gemeindewappen
beschlossen. Bis dahin waren im Dienstsiegel der Gemeinde die bayerischen Rauten abgebildet.
Der Wunsch nach einem eigenen Wappen entstand schon im Jahr 1969 unter BŸrgermeister Franz Mitterberger. 
Zu dem jetzt bestehenden Wappen wurden noch zwei VorschlŠge vorgelegt:

1) Eine vereinfachte †bernahme des Wappens der Freiherrn von Schmid von Haselbach, auf silbernem Grund.
Ein roter Querbalken von links unten nach rechts oben mit roten Rosen in den freien FlŠchen oben und unten
(Das Original ist auf der Grabplatte in der Pfarrkiche zu sehen.)

2) Ein modernes Wappen mit einer Darstellung von Industrie und Landwirtschaft. Es sollte ein waagrecht geteil-
tes Wappen sein, in Rot und Silber. Im oberen Teil ein silberner Glaskolben fŸr die chemische Industrie und
im unteren Teil eine schrŠg gestellte rote Sense fŸr die Landwirtschaft.

Die Entscheidung fŸr das bestehende Wappen wurde mehrheitlich entschieden. Am 15.10.1971 hat die
Regierung von Oberbayern das neue Wappen genehmigt.

Als Genehmigungsvorlage wurde das Wappen folgenderma§en beschrieben:
Silberner Schildfu§, darin eine rote Rose, darŸber in GrŸn eine goldene Esche.
Die BegrŸndung fŸr das Wappen lautet: FŸr ein sogenanntes redendes Wappen, das den Ortsnamen Aschau
darstellt, eignet sich die Wiedergabe eines heraldisch gestalteten Eschenbaues (Eschenau). Als unterscheidendes
Beizeichen tritt dazu die heraldische Rose aus dem Wappen der Adelsfamilie von Toerring, da die Toerring inner-
halb der heutigen Gemeinde erhebliche Bedeutung als Grund- und Niedergerichtsherren fŸr die Entwicklung von
Aschau hatten (Inhaber des Patrimonialgerichtes Aschau). Dieser Wappenteil stellt somit das Werden der
Gemeinde symbolisch dar.

Die Aschauer Gemeindefahne

Nach dem Wappen fŸr die Gemeinde folgte der Wunsch nach einer Fahne, die neben der Bayern- und
Deutschlandfahne bei Festen und feierlichen AnlŠssen gezeigt werden sollte.

Der Gemeinderat hat sich grundsŠtzlich fŸr eine dreifarbige Streifenfahne entschieden. Wie beim Gemeinde-
wappen gab es unterschiedliche VorschlŠge.
Bei einer Streifenfahne muss eine heraldische Farbfolge und Farbregel eingehalten werden. Die Farben einer
Fahne ergeben sich aus den Wappenfarben bzw. Farbe der Wappenfiguren. FŸr die Aschauer Fahne ergaben sich
deshalb die Farben Silber, Rot, Gold.
Die Farben Silber und Gold sind FŸrsten und reichen StŠnden vorbehalten, deshalb darf bei vereinfachter
AusfŸhrung fŸr Silber Wei§ und fŸr Gold Gelb verwendet werden.

In der Diskussion um die Farben der Aschau Fahne waren zwei VorschlŠge vorhanden.

1) Wei§-Rot-Gelb: Wei§ fŸr den silbernen Schildfu§ im Wappen, Rot fŸr die Rose der Adelsfamilie Toerring und
Gelb fŸr die goldene Esche im Gemeindewappen.

2) Eine zweifarbige Streifenfahne aus den Farben Wei§ und Rot. Diesen Vorschlag hat der damalige Lehrer Josef
Riepertinger eingebracht, mit der BegrŸndung, eine zweifarbige Fahne wŠre wesentlich markanter und wŸrde die
geschichtliche Vergangenheit durch die Toerring besser verdeutlichen.

Der Gemeinderat hat sich 1972 fŸr den Vorschlag 1 entschieden und damit auch den heraldischen Farbregeln ent-
sprochen. Die Farbregel besagt: Metall nicht neben Metall, z.B. Silber nicht neben Gold, sondern Metall, Farbe,
Metall oder umgekehrt. Im Fall der Aschauer Fahne, Silber bzw. Wei§, Rot, Gold bzw. Gelb

Die Fahne wurde von der Generaldirektion der staatlichen Archive Bayern genehmigt.



Veranstaltungen Dezember 2020

Wir gratulieren

am 02.12.2020 zum 90. Geburtstag Herrn Franz Xaver N i e d e r s Ÿ §
am 17.12.2020 zum 75. Geburtstag Herrn Dieter H e r r b r a n d t

zur VermŠhlung

am 24.10.2020 von Regina Watola und Sven Ršse

zur Gebur t 

am 21.08.2020 von Lukas Josef, Sohn von Kathrin Kluge und Adrian Baraska
am 07.10.2020 von Valentin, Sohn von Maryna und Vitalii Shemet
am 10.10.2020 von Michael Robert, Sohn von Franziska und Bernhard Rost

Bitte informieren Sie sich Ÿber Veranstaltungen bei den Vereinen und Institutionen.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine stille, besinnliche Adventszeit 

und gesegnete, frohe Weihnachtsfeiertage.


